
 

 

 

KREISSTADT METTMANN  
Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Fraktionsantrag 

164.3/2026 

 

Dezernat 3  Planung, Bau, 
Betrieb öffentlich x   
 

Janseps, Tobias nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Haupt- und Finanzausschuss 4.18 16.06.2026 
 

  

Antrag der FDP-Fraktion vom 21.04.2026 
hier: Neubau des Laubenganges am HHG - Maßnahme 26-33-000593 

  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten (einschließl. MWSt.)  
  

Produkt 03.03.05 Gymnasien  
  

Haushaltsjahr 2026 
  

Folgekosten  
  

Mittel stehen im Haushalt zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Fördermittel: 

 
 

Anmerkung der Stadtkämmerin: 

 

Personelle Auswirkungen: 
 

☐ Pflichtaufgabe ohne Gestaltungsspielraum (= A-Leistung) 

☐ Pflichtaufgabe mit Gestaltungsspielraum    (= B-Leistung) 

☒ Freiwillige Aufgabe                                          (= C-Leistung) 

Klima / Umweltrelevanz 
 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 

 

Nach dem Ergebnis der Beratung. 
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Abstimmungsergebnis:    
 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
FDP    
M.U.T    
Die Grünen    
SPD    
AfD    
Zur Sache!ME    
Trox (fraktionslos)    
Frau Dr. Lenz (fraktionslos)    
Schuh (fraktionslos)    
Bürgermeister    
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Verwaltungserläuterung: 
 
Der Antrag wurde aus der Sitzung für Schule und Bildung am 27.05.2026 in den Ausschuss für 
Planen, Umwelt und Bauen verwiesen. 
 
Die Verwaltung bedankt sich für den Antrag der FDP-Ratsfraktion sowie das damit verbundene 
Engagement für die Belange des Heinrich-Heine-Gymnasiums. Das Anliegen, zeitnah wieder eine 
wettergeschützte Aufenthaltsmöglichkeit auf dem Schulgelände zu schaffen und gleichzeitig 
wirtschaftliche Aspekte der geplanten Maßnahme transparent darzustellen, wird ausdrücklich 
nachvollzogen. 
Der Antrag greift damit Fragestellungen auf, die bereits Gegenstand des im Ausschuss für Schule 
und Bildung beratenen Antrags der Wählergemeinschaft M.U.T. waren. Die dort in der Vorlage 
170.1/2026 dargestellten fachlichen, haushaltsrechtlichen und strategischen Erwägungen gelten 
grundsätzlich auch für den vorliegenden Antrag. Ergänzend hierzu wird im Hinblick auf die im 
Ausschuss aufgekommene Diskussion zu den veranschlagten Kosten sowie zur vorgesehenen 
Photovoltaikanlage folgender Sachstand dargestellt: 
 
Einordnung der im Haushalt veranschlagten Kosten 
Im Rahmen der Beratungen des Schulausschusses entstanden Irritationen hinsichtlich der im 
Haushaltsentwurf dargestellten Investitionssumme für die Maßnahme „Ersatzüberdachung 
Laubengang HHG“. Insbesondere wurde die Größenordnung der veranschlagten Mittel teilweise 
ausschließlich dem Neubau des Laubenganges zugeordnet. 
 
Die Verwaltung weist hierzu klarstellend darauf hin, dass die im Haushaltsentwurf dargestellte 
Gesamtsumme nicht allein den eigentlichen Laubengang betrifft. Vielmehr umfasst die Maßnahme 
darüber hinaus umfangreiche Sanierungsmaßnahmen an Dachflächen des Heinrich-Heine-
Gymnasiums einschließlich der Installation von Photovoltaikanlagen auf statisch geeigneten 
Dachbereichen. 
 
Die im politischen Raum teilweise genannten niedrigeren Kostenansätze bezogen sich 
demgegenüber ausschließlich auf mögliche Teilaspekte einer reinen Überdachungslösung ohne 
Berücksichtigung der weiteren Dachsanierungs- und Energieerzeugungsmaßnahmen. 
 
Der Ausschuss für Planen, Umwelt und Bauen hat die Vorlage in seiner Sitzung am 02.06.2026 
zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in den Haupt- und Finanzausschuss verwiesen.

 

Janseps 


